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Tabelle 10-1: Weitere Maßnahmen f ür Patienten mit histologisch bestätigten
Ad e n o m-/P o ly pe n d i ag n ose n

0 17,916

0 66.101

0 23.554 1.375

nur schwerwiegendste Diagnose (ohne Karzinome) und aufwändigste Maßnahme (Hierarchie: OP - stationäre Polypektomie - ambutante
Polypektomie - Kontrollkoloskopie); 1 zusätzliche Adenomdiagnosen (2 Polypdiagnosen) ohne korrespondiere Angaben zur Histologie oder
zur Maßnahme @2r 2070

Abb. 10-1:Weitere Maßnahmen beihistologisch bestätigten Adenom- und Polypenbefunden (in Prozent)
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nur schwerwiegendste Diagnose (ohne Karzinome) und aufwändigste Maßnahme (Hierarchie: OP - stationäre Polypektomie - ambulante Polypektomie

- Kontrollkoloskopie; OP und stationäre Polypektomie hier zusammengefasst) OZI 2010

Tabelle 10-2: Empfohlenes Zeitintervallfür Kontrolluntersuchungen für ausgewählte
D iag nose n m it h istolog ischer Be stätig u ng

7*12 1 1,4 I 0,5 1 1,9 1.043 2,1 8.351 7,7 4.201

13 - Z4 0 0,0 0 0.0 0 0,0 1.320 2,6 7.895 7,3 2.789

25 - 36 4 5,6 80 41,9 28 53,8 5.927 17,9 49.549 45,6 12.444

37-60 I 77,3 77 40.3 2 3,8 7.103 14,3 20,844 19,2

61 und !änger 0 0,0 0 0,0 0 0,0 2.685 5,4 464 0,4

Keine AnEabe SV {t0.3 3 1.6 2
zum Zeiträum

Prozentbasis: Patienten mit gültigen Angaben zur jeweiligen Diagnose
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Früherkennungs-Koloskopie Feedback-Bericht für das Jahr 2009

1. Zusammenfassung der Ergebnisse Ihrer Praxis

Patientenkollektiv:
Sie haben 476 Patienten im Jahr 2009 dokumentieft, die sich einer Früherkennungs-Koloskopie

unterzogen haben. Von diesen Patienten waren 220 Männer (46,20/o) und 256 Frauen. Das mittlere Alter

(Median) der untersuchten Männer beträgt 64 Jahre, das der Frauen beträgt 65 Jahre.

Komplikationen:
In lhrer Praxis ist eine Komplikationen aufgetreten (s.Anhang II),

Adenomdetektion:
Im Jahr 2009 haben Sie bei 109 Männern(49,5o/o) und bei 81 Frauen (31,6%) ein Adenom diagnostizieft.

Unter diesen Patienten waren 33 Männer (15,00/o) und 18 Frauen (7,0o/o) mit einem fortgeschrittenen

Adenom.

Karzinomdetektion
Sie haben bei zwei Patienten ein kolorektales Karzinom festgestellt.

Weitere Maßnahmen:
Den 190 Patienten mit einem Adenombefund haben Sie in 1 Fällen eine (weitere) ambulante

Polypektomie und in 3 Fällen eine stationäre Polypektomie bzw. eine OP als weitere Maßnahme

empfohlen.



Früherkennungs-Koloskopie Feedback-Bericht für das Jahr 2009

Für das Jahr 2009 liegen uns aus Ihrer Praxis

insgesamt 476 Datensätze von Patienten, die eine

Früherkennungs-Koloskopie haben durchführen

lassen, vor. Sie bilden die Grundlage der folgenden

Analysen für Ihre Praxis.
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Bundesweit liegen dem Zentralinstitut 448.42I

Datensätze über im Jahr 2009 präventiv

koloskopiefte Patienten vor. Somit können fast

95 o/o der im Berichtszeitraum abgerechneten

Untersuchungen analysiert werden.

Die Zahl der pro Praxis vorliegenden Untersuchungsdokumentationen variiert deutlich. Nachfolgend

werden die Praxen Ihrer KV nach der Anzahl der im Jahre 2009 dokumentierten Patienten in Quaftile

eingeteilt und mit den entsprechenden bundesweiten Prozentwerten verglichen.

Abb. 2-2: Fälle in Praxen nach Quaftilen (in Prozent)
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Prozentbasis: Praxen mit 10 oder mehr Patienten ozr 2010

Die 476 von Ihnen dokumentierten Patienten führen dazu, dass Ihre Praxis in das 4' Quaftil (über 328

Patienten) einzuordnen ist,

3. Zusammensetzung der Patienten nach Alter und Geschlecht

In der nachfolgenden Tabelle werden alle Patienten Ihrer Praxis aufgeführt, die sich im Jahr 2009 einer

Früherkennungs-Koloskopie unterzogen haben und deren Dokumentation ausgewertet werden konnte.

Im rechten Teil der Tabelle werden hierzu die Fallzahlen für die bundesweit vorliegenden

Dokumentationen dieses Jahres präsentiert.

Tabette 3-1: AnzahlPersonen nach Alter und Geschlecht
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L2. Anhang I: Patienten mit einem kolorektalen Karzinom aus Ihrer Praxis
(Jahr 2009)

13. Anhang II: Patienten mit Komplikationen aus Ihrer Praxis (Jahr 2009)
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